
Zeige nun die Persistent der nähermgsweise berechneten

stationären Lösungen bei Hinzunehmen der OCIGIFT / c. nl 5) -

Terme Nutze dazu die Symmetrien des Gleichung Systems

aus :

. Die Abbildung un - n erhält die Swift -

Hohenberg ( SH )

Gleichung ,

d.hn mit n ist auch - u eine Lösung der

SH - GL Den wir Lösungen der Form

ulx.tt = u.lt/eittu.(tleiixt hat
.

betrachten
, entspricht diese Symmetrie der Symmetrie

un ' → -

U^ in .

.

I →
- U

. n

• Translations invariant der SH . GL
.

: Mit ihr
,

t ) ist auch

ulstjt ) Lösung der SH - Gleichung .

Dem entspricht die

Symmetrie
→ n.ebiu.nu u.ae

' Ö

•

Reflexion Symmetrie der SH - Gl :  Mit nlset ) ist auch

uf . .tl Lösung der SH - Gl Den entspricht die Symmetrie

Un TI h
. , ; um ' → Us

• Wir betrachten reekwrtige Lösungen .

Somit ist un = In
,

Das Gkichmgssystem Gin utu ist von der Form

In .

= flniu .
)

Itu ,

> f. ( nun
.

)



Wegen der Translations invariant der SH - Gle muss es genauer

von der Form

Im = u
. Illum

zu ... unfhlu .

.tt

sein
.

( Das ist auch konsistent mit den obigen Entwicklungen

bis zu Terman dritter Ordnung .

)

Unter (
un

,
u.nl#(u...ue ) geht das System über in

In
.

= u
.

Ällu .
H

sie
.

=

un fklu. M
Damit u

± .
das ursprüngliche System erfüllen .

muss gelten :

In = In

Wegen n
.

= ü
. gilt außerdem In = FT und somit I = I

,

also I ER
.

Demit ist das System von der Form

In .

= u
. FLIMM

In f÷
.

= NT

Einführung von Polar Koordinaten un
= rei "

liefert

Ins = Itr eine

tireie 2+4

=  u
. Illum = reiefki )

Qr= r Reflrel =rflr ? )
⇒ {

sie = Iulflil ) = 0



Wir wissen aus den obigen Entwicklungen ,
dass IhrYvonder Form

RFIRY = Er -3ns t Olrs )

sein
,

Wir haben also

Itr = Er - Sp t 045 ) = : F ( r
,

E)

2. e = 0

Definiere F ( F
,

[ I = Es F ( Er
,

E) = F - 3.2 t 0µF 5)
,

Dann

gilt
F- ftp.d-O

( die oben bereits berechnete statiäe Lösung )
"

FELL .

01=1-9 FY
, . #

= - 2*0

Daher ex .

nach dem Satz über implizite Funktionen eine

Auflösung

Flrle )
,

E) = 0 mit T (E) = IF t OCE )

dh es ex . eine stationäre Lösung der Form

r = EL t 06
? )

.

Durch Reichtum formation der Variablen ergibt sich die

Behauptung des Theorems
.

I



Allgemeine Struktur diffusive Systeme ,
Geü die die

Ginzburg - Landau - Gleichung als Approximationsgleichung

hergeleitet werden kann
,

Wir betrachten Systeme der Form

2. U = LUT Nku
,

h ) t NKU ,
U

,
U ) that

.

mit U = Ulx
, y.tt ER

,
× ER

, YE [
,

wobei [ eine

beschränkte Menge des R
"

ist ( ZB
. [ 0,2T ) )

,
tz 0

.

L ist

linear
,

N ,
bilinear und symmetrisch ( anderenfalls definiere

Üz = f ( ukuitt N .
( Yul ) )

,
Nj ist j

- linear
.

Die Koeffizienten in L
, Nj hängen nicht explizit von x ab

.

Die Linearisieey Itu = LU um die triviale Lösung U ± 0

besitztLösungen der Form

Uhr
, gilt = en ( ky ) eikxednlklt

mit KER
.

Der Operator L sowie die vorgegebenen Randbedingungen

auf RXE seien so beschaffen ,
dass der Operator

frs - Lnf ÷  - öi
"

L ( ei " f) für Funktionen f mit

Definitions bereich 2 elliptisch ist
.

Daher existiert eine

abzählbwe Anzahl von Eigenwert Kurven km Xnlk ) mit

zugehörigen Eigenfuuktiöenenlk . ) mit Relhj ) z Relhjt .
)

.

Wir nehmen außerdem an
,

dass ein d. ER existiert
,

So dass

U ± 0 stabil ist fü a < a.
,

ehh fü alle a < de



liegen die Kurven km Relhnlkl ) unterhalb der k - Achse
.

Außerdem gelte für a = xc berühre die Kurve Xn oder

Ein Paar von komplex konjngiete Eigenwert Kurven ( wir

betrachten reellwertige Probleme ) die k - Achse bei

K = ± kc und alle anderen EW - Kurven liegen unterhalb

der k - Achse
,

< cac .

Reldkktl X = Xc
. Rdhlk ) )

- kc

VI K

-4kt-4ktA A
Im Folgenden betrachten wir den Fall

,
dass nur eine Kurve

In = dhk
,

E
?

= a) die k - Achse Gür ( ± kc
,

0 ) berührt

,wobei kct 1 ist
. Folglich gilt :

dnlk
. ,

01=0
,

Iudkkc
,

01=0 und 2h dlke
,

OILO
.


